
DerHerbst ist da
Liebe Leser! Auf dieser Seite veröffentlichen wir jeden Tag ein schönes Foto von
Ihnen. Schicken Sie das Bild per E-Mail unter dem Stichwort „Leserfoto“ an re-
gensburg@mittelbayerische.de. Das Bild stammt vonMZ-Leserin Kerstin Beider-
beck.

●@ IHR LESERFOTO regensburg@mittelbayerische.de

Der Leser versichert, dass eingesandte Fotos keine Rechte Dritter verletzen (Urheberrecht, Per-
sönlichkeitsrecht, Recht am eigenen Bild, etc.) und dass er alle erforderlichen Rechte besitzt, um
das eingesandte Foto in der MZ und auf www.mittelbayerische.de/leserfotos/regensburg veröf-
fentlichen zu lassen.

LESERFOTO

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Feuerwehr/Notarzt/Rettung: 112
Krankentransporte: (09 41) 1 92 22
(09 41) 1 97 77

HILFSDIENSTE
Hilfe bei Suizidgefahr:Krisendienst
Horizont, Tel. 5 81 81.
Hilfe für seelisch und körperlich
misshandelte Frauen und ihre Kinder:
Im Frauenhaus,Tel. 2 4000u. im Frau-
en- u.Kinderschutzhaus des Sozial-
dienstes kath. Frauen,Tel. 56 2400.
Hospiz-Verein:Begleitung von
Schwerstkranken,Sterbenden,Angehö-
rigen;Mo- Fr: 9.00-13.00,Hölkering 1,
Pentling,Tel. (09 41) 99 25 22-0.
Johannes-Hospiz: stationäre Pflege für
Schwerstkranke undSterbende,Be-
treuung vonAngehörigen, Info:Mo bis
Fr, 9:00-16:00,Tel. 89 93 55 00.
Ökumenische Telefonseelsorge:Tel.
(08 00) 1 11 01 11 o. 1 11 02 22.
Online-Beratungsstelle „kopf-
hoch.de“ für Jugendliche bis 21 Jahre
aus Stadt und Land: Kontakt: Deutscher
Kinderschutzbund,Galgenbergstr. 20,
Tel. 5 99 99 66.
PALLIAMOPalliativ Versorgung:Tel.
567 62 32.Zeiten:Mo-Fr 9.00-13.00
Regensburgs Nette Nachbarn (ReNe-
Na): Information zu ehrenamtlichen
Unterstützungsangeboten,Servicetele-
fon: 5 07-55 99.
REWAG-Entstörungsdienst:Gas/Was-
ser, Tel. 6 01 34 44, f. Strom601 35 55.
Für Elektro:Dietz,DERElektro-Meister
Heckenweg 19,Tel. 3 18 16 oder 01 70
3 59 30 02.
SuchtHotline:Beratung rund umdie
Uhr, anonym,Tel. (089) 28 28 22; online
Beratung überwww.suchthotline.info
Weißer Ring: Hilfe für Kriminalitätsopfer,

bundesweite kostenfreie Tel-Nr. (von
7.00 bis 22.00): 11 6006.
Strafverteidiger-Notdienst:Notrufte-
lefon: 0171/4 30 12 42,Mo-Fr 19.00-
8.00; Fr 17.00 bisMo.8.00.

GESUNDHEIT
Café Alois für Betroffene und Ange-
hörige:Heute, 15.00-17.00,Treffen im
Kolpinghaus- Keine Anmeldung erfor-
derlich.
SHG Leukämie und Lymphome:Heu-
te, 18.00,Treffen imPersonalkasino in
derUniklinik , 1.UG; Thema „Neue Im-
muntherapien“mit Prof.Dr.Wolfgang
Herr; weitere Infos: Psychosozialen
Krebsberatungsstelle der Bayer.Krebs-
gesellschaft, Tel. 5 99 97 83.

HOBBY
MBVBrandlberg: Fr ab 15.00Pflegear-
beiten an derGrünanlage beimKrieger-
denkmal Brandlberg.Sonntag, 14.00
Monatsversammlung imBSCSport-
heim,Glashüttenstr. 20.

PFARREIEN
KFSteinweg:Heute, ab 15.00,Stamm-
tisch imGasthof Berghammer in Ka-
reth.

SPORTVEREINE
SGWalhalla, Turnen-Freizeit:Heute
11.00TPamParkplatzWalba;Wande-
rung nachMatting.
1. Skatclub: Heute, 19.00,Spieleabend,
Gastst. amSportpark,Schwabelweis,
Donaustaufer Str. 260, Info-Tel. 89 19 75.

SCHÜTZEN
Steinfeder Alt Weichs:Heute undmor-
gen, jeweils ab 18Uhr,Schießabend.

REGENSBURG. „Gib deinem Leben ei-
nen Gin“ ist das Motto vieler Spirituo-
senliebhaber. Denn gerade in den Som-
mermonaten ist diese für viele unwi-
derstehlicheMischung ausWacholder,
Koriander und Alkohol mit dazu pas-
sendem Tonic Water sowie der richti-
gen „Garnitur“ ein absoluter Hochge-
nuss. Auch Gin-Tastings, bei denen
sich Gleichgesinnte treffen, um in ent-
spannter Atmosphäre ganz unter-
schiedliche Gin- und Tonic-Sorten zu
verkosten, erfreuen sich seit geraumer
Zeit großer Beliebtheit.

Ein besonderes Tasting fand am
Donnerstagabend im Wirtschaftszei-
tung-Businessclub statt. DieMitglieder
konnten virtuell in den eigenen vier
Wänden die Geschmacksvielfalt der
Gin-Welt kennenlernen. Die Rehorik-
Spirituosenexperten Dominik Pauk-
ner und Julio Pineda instruierten via
Zoom die Businessclubmitglieder wie
ein guter Gin gemachtwird – die dafür

notwendigen Gins und Tonics und
selbst die Garnitur wurden den Teil-
nehmern im Vorfeld per Post zuge-
stellt. Und natürlich gab es von den Re-
horik-Experten auch viel Wissenswer-
tes zurHerstellung undGeschichte des
Gins.

Paukner und Pineda wählten für
das Businessclub-Tasting vier verschie-
dene Gin- sowie drei geschmacklich
vollkommen unterschiedliche Tonic-
Water-Sorten der Firma „Aqua Mona-
co“ aus Unterhaching bei München
aus. Auch Zitronen, Orangen und so-
gar Radieschen und Physalis waren für
eine passende Garnitur in den für die
Mitglieder geschnürten Paketen zu fin-
den. Ins Glas kamen unter anderem

ein echter Hochkaräter aus der Ober-
pfalz, nämlich der „Kaiser Hill“ der
Brennerei Schraml in Erbendorf, der
aus den USA stammende „Lone Wolf
Cactus&Lime“-GinmitKaktusblüten-
und Limettengeschmack sowie der
von Dominik Paukner selbst mitent-
wickelte „RehorikGin“ inklusive sizili-
anischem Blutorangen-, Zitronenzes-
ten-, Preiselbeeren- und Kamillenge-
schmack.

„Gin-Tasting ist eigentlichwie Film-
eschauen“, sagte Julio Pineda während
des Tastings. Denn, so ist sich der Bar-
keeper mit guatemaltekischen Wur-
zeln sicher: „Nur wer viel Unterschied-
liches probiert hat, kann wirklich mit-
reden und einen eigenen Geschmack
herausbilden.“ Der Barfachman und
passionierte Biertrinker hebt seit ei-
nem Jahr das Regensburger Café „190
Grad“ mit seiner Fachkenntnis im
Longdrink- und Cocktailbereich auf
ein hohes Niveau. Seine Drinks gelten
vielen als die besten der Stadt und er
verbringt viel Zeit mit der Schöpfung
neuer Cocktailkreationen. Sein Kolle-
ge Dominik Paukner wiederum ist seit
mehr als elf Jahren für Rehorik im Ein-
satz. Spirituosen sind seine Spezialität,
weshalb er, wie er zugibt, auch einen
„kleinen“ Sammeltick entwickelt hat:
Etwa 200 Whiskys, unzählige Gins
und viele weitere Spirituosen wie
Rum, alte Cognacs und Armagnacs
nennt er privat seinEigen.

Gin-Tasting in den
eigenen vierWänden
VIDEOCHATDerWirt-
schaftszeitung-Business-
club veranstaltete mit
Rehorik ein virtuelles
Event. DieMitglieder
waren begeistert.
VON STEFAN AHRENS

Das virtuelle Gin-Tastingmachte Spaß. FOTO: TATJANA SETZ

FAKTEN STATT FICTION

30. September:Business-Stream
mit Prof.Dr.med.ClausHeller-
brand: Fakten statt Fiction zuCo-
vid-19; 18:30Uhr, zoom

22. Oktober:Business-Streammit
Robert Halver (Baader BankAG):
„Marktwirtschaft auf demRückzug
–Gefahren einer neuenÄra der
Staatswirtschaft? 18:30Uhr, zoom

Infos:www.die-wirtschaftszei-
tung.de/businessclub/

REGENSBURG/SCHÖNHOFEN. Viele
Vereine bekommen die Auswirkungen
der Corona-Pandemie zu spüren – so
auch die NaturFreunde, die in diesem
Jahr international ihren 125. Geburts-
tag feiern. Die Regensburger Ortsgrup-
pewird 110 Jahre alt. Als sozialökologi-
scher Verband sind die NaturFreunde
auf vielen Gebieten unterwegs. Schon
1895 grüßte man sich mit „Berg frei“.
1910 fanden sich zwölf Naturbegeister-
te, die sich zu einer Regensburger Orts-
gruppe zusammenschlossen. Seit Be-
ginn der Vereinsgeschichte ist das
Wandern ein wesentlicher Schwer-
punkt, der beimRegensburgerOrtsver-
band regelmäßig mit einer Auftakt-
wanderung in die Saison hinein unter-
strichenwird –normalerweise.

Doch der Virus hat demVerein heu-
er einen Strich durch die Rechnung ge-
macht. Die für 1. Mai geplante Begrü-
ßung der sommerlichen Wandersai-
son fiel ins Wasser, die Wanderung

zum Naturfreundehaus oberhalb der
Klippen desUrmeers amAlpinen Steig
bei Schönhofen musste gestrichen
werden– abernicht ersatzlos.

„Wir holen das jetzt nach und ma-
chen daraus eine Eröffnungstour für
unsere Herbstaktivitäten und die Wie-
dereröffnung des Naturfreundehauses
in Schönhofen nach der Sommerpau-

se“, sagt Ortsvorsitzender Anton Ma-
yer-Dick.Das Ziel ist dasselbe, geändert
hat sich nur das Datum. Treffpunkt ist
Sonntag, 13. September, um 12 Uhr an
der RVV-Haltestelle Linie 1 oder an der
alten Bundesbahnschule an der Eisen-
bahnbrücke. Mayer-Dick bittet alle
Teilnehmer, sich an die Beschränkun-
gen wie Abstände undMundschutz zu
halten. Tourleiter Dr. Dieter Groß: „Bei
größerer Teilnehmerzahl werden wir
mehrere Wandergruppen bilden, um
die nötigen Abstände und Gruppen-
größen einzuhalten.“

Die Rückkehr ist gegen 17.30 Uhr
geplant, nach Wetter und Laune auch
etwas später. „Es ist eine Rundtour“, er-
klärt Groß, „sie dauert etwa 90 Minu-
ten über Mariaort zum Naturfreunde-
haus.“ Der Rückweg führt gegen 16
Uhr über den Alpinen Steig und Eils-
brunn zum Ausgangspunkt. Groß bit-
tet, auf gutes Schuhwerk und geeigne-
teKleidung zuachten. (msr)

VEREINE

NaturFreunde eröffnen denHerbstmitWandertour

Das Ziel der Wanderung ist das
Naturfreundehaus. FOTO: MSR

ANZEIGE
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